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Um 17:35 Uhr am gestrigen Mittwoch war es soweit:
Der Hauptgeschäftsführer des Arbeitgeberverbands
HESSEN METALL übermittelte der IG Metall-Bezirkslei-
tung folgendes Schreiben, das wir auszugsweise veröf-
fentlichen:

„Sehr geehrter Herr Schild,
wie bereits telefonisch mitgeteilt, liegt die von der Ge-
schäftsführung der Vacuumschmelze GmbH & Co. KG
unterzeichnete Erklärung desWiedereintritts in die Tarif-
bindung bei mir vor. Nach unseren Regularien ist damit
die Mitgliedschaft mit Tarifbindung wieder hergestellt.
Für Unternehmen und Mitarbeiter besteht damit ab sofort
Tarifbindung. (…)“

Damit haben wir unser Ziel erreicht. Die Tarifverträge der
Metall- und Elektroindustrie kommen bei der Vacuum-
schmelze wieder voll zur Geltung. Das ist der gemeinsame
Erfolg der streikenden Kolleginnen und Kollegen, der
bereits in einer Versammlung der Spät- und Nachtschicht
gefeiert werden konnte.
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Wir haben die Tarifbindung
bei der VAC erreicht

Solidarität siegt über Heuschrecke
Die Feierstimmung wurde
getrübt durch eine Presse-
mitteilung der Geschäftsfüh-
rung, die zunächst ankündig-
te, die übertariflichen Lei-
stungen kürzen zu wollen
und Personalabbaumaßnah-
men plane. Die geplante Kür-
zung der übertariflichen Lei-
stungen wurde mittlerweile
mündlich zurückgezogen.

Gestärkt durch den erfolgrei-
chen Streik wird die IG Metall
alle ihr zur Verfügung stehenden Mitteln nutzen, um die
Arbeitsplätze bei der Vacuumschmelze zu erhalten. Unter-
stützung kündigte auch der Arbeitgeberverband an:

„(…) Unabhängig davon habe ich mich dafür eingesetzt
und werde mich weiter dafür einsetzen, dass unverzüglich
Verhandlungen aufgenommen werden, um die zur Siche-

rung des Standorts erfor-
derlichen Maßnahmen zu
vereinbaren. (…)“

Diese Geschäftsführung
muss sich allerdings fragen
lassen, ob sie weiterhin
diesen Betrieb mit oder
gegen die Belegschaft füh-
ren will. Das Vertrauen der
Beschäftigten in die Ge-
schäftsführung ist durch
die Geschehnisse der letz-
ten Wochen nachhaltig
gestört.
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Zweite Halbzeit
Ein Streik wird in der Regel durch eine zweite Urabstim-
mung beendet. Heute um 9 Uhr findet im großen Streik-
zelt am GrünenWeg eine Streikversammlung statt, in der
darüber entschieden wird, ob ausnahmsweise vor einer
zweiten Urabstimmung die Arbeit bei der Vacuumschmel-
ze wieder aufgenommen wird. Dazu sind alle IG Metall-
Mitglieder eingeladen. Unser Bezirksleiter Armin Schild
wird ebenfalls an dieser Versammlung teilnehmen.

Für den Fall, dass sich die IG Metall-Mitglieder für die
Wiederaufnahme der Arbeit entscheiden ist folgendes
vereinbart:

• Die Arbeit wird um 12 Uhr wieder aufgenommen. Die
Schichtzeit für die Normalschicht endet an diesem Tag
spätestens um 20 Uhr. Dies gilt auch für Angestellte.

• Die Frühschicht wird unabhängig vom Beginn der
Arbeitszeit voll vom Arbeitgeber bezahlt.

• Der Arbeitgeber zieht den Antrag auf Einrichtung einer
Einigungsstelle beim Arbeitsgericht Hanau zurück. Im
Gegenzug nimmt der Betriebsrat das eingeleitete
Beschlussverfahren gegen den Arbeitgeber zurück.

• Die zweite Urabstimmung findet im Kantinenbereich
(in der Pause) statt.

Außerdem: Es finden aus Anlass der Aktionen, Mitglieder-
versammlungen, Warnstreiks und des Streiks keine Maß-
regelungen gegenüber den Beschäftigten statt.
Das bedeutet: Kein Arbeitnehmer darf eine Abmahnung,
Kündigung oder sonstige Benachteiligung erfahren!

Heute: 9.00 Uhr
Streikversammlung

mit Armin Schild, IG Metall-Bezirksleiter Frankfurt,
im großen Zelt vor dem Tor Grüner Weg.

Die IG Metall-Mitglieder entscheiden.

Rote Abstimmungskarte oder Streikausweis
mitbringen!


